
Aula der Landwirt-
schaftsschule  

Weilheim 

 

Dienstag, 
26.01.2016 

 
19.00 - 22.00 Uhr 

Verbindliche Anmeldung zur 
 

Jugendleiterfortbildung 
Notfallmanagement 
am Dienstag, den 26.01.2015 
von 19.00 - 22.00 Uhr in Weilheim 

 
  
Vorname, Nachname 
 
 
  
Straße und Hausnummer 
 
 
  
PLZ und Wohnort 
 
 
  
tagsüber telefonisch erreichbar unter 
 
 
  
E-Mail-Adresse 
 
 

  
(Jugend-)Organisation 
 

O Ich bin im Besitz einer gültigen JULEICA 

 
  
Ort, Datum 

 
  
Unterschrift 
 
Die Daten werden von uns vertraulich behandelt und 
dienen nur zur Organisation dieser Veranstaltung. 


 

KJR-Eingangsstempel 

ein Veranstaltung des 

 

Kreisjugendring Weilheim-Schongau 

Pütrichstraße 5 / 82362 Weilheim 

Telefon: 0881 - 3183 

Fax:  0881 - 637413 

E-Mail:  info@kjr-wm-sog.de 

www.kjr-wm-sog.de 

Die Juleica-Akademie ist ein Kooperationsprojekt 

der Kreisjugendringe  

 Bad Tölz-Wolfratshausen 

 Weilheim-Schongau 

 Miesbach 

 Garmisch-Partenkirchen  

und der Jugendbildungsstätten  

 Königsdorf  

 Burg Schwaneck 

 

www.juleica-akademie.de 

Jugendleiterfortbildung 

Notfallmanagement 

Für die Verlängerung der JULEICA ist die Teilnahme an 
Fortbildungen im Umfang von mindestens acht Zeitstun-
den erforderlich. 

Die Teilnehmer/innen erhalten je Veranstaltung eine Teil-
nahmebestätigung mit der die notwendigen Fortbildungs-
stunden nachgewiesen werden können. 

http://kjr-toel.de/
http://kjr-wm-sog.de/
http://kjr-miesbach.de/
http://www.kjr-gap.de/
http://jugendsiedlung-hochland.de/


Ob schwerer Unfall oder Unwetter, Feuer oder ver-

dorbene Lebensmittel, riskanter Suchtmittelkon-

sum oder Suizidversuch, schwere Krankheit oder 

Tod - Notsituationen wie diese stellen Ehrenamtli-

che genau wie Hauptberufliche vor besondere 

Herausforderungen.  

Es ist ein Albtraum für jede Gruppenleiterin und 

jeden Gruppenleiter: eine Notfallsituation in einer 

Jugendfreizeit. Doch auch hierfür kann man sich 

vorbereiten: ein eigens aufgestelltes Notfallkon-

zept im Vorfeld einer Veranstaltung gibt allen Be-

teiligten Sicherheit, falls doch mal was passiert.  

Mit Hilfe eines Fallbeispiels erlernen die Teilneh-

mer/innen hilfreiche Werkzeuge um auch in einem 

Notfall handlungsfähig zu bleiben und sichere Ent-

scheidungen treffen zu können. 

 

Unser Referent 

 

Roland Herzog 

Dipl. Sozialpädagoge (FH) 

Sozialbetriebswirt (IF) 

Stellvertretender Leiter der  
Jugendbildungsstätte Königsdorf 

 
 

 

 

Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenlos. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Jugendleiter/innen 
beschränkt. Die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldungen. Alle angemeldeten Teilnehmer/
innen erhalten eine Teilnahmebestätigung. 
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
 Inhalte der Abendveranstaltung sind: 

 Einschätzung von Krisensituationen: Was ist pas-

siert? Wer ist in welcher Weise betroffen? Was 

ist zu tun?  

 Mensch – Technik – Organisation – Kommunika-

tion: vier zentrale Aspekte des Human Safety 

Management  

 Notfallmanagement in der Jugendarbeit 

 

 

Zielsetzung: 

Erlangung von grundlegenden Kenntnissen zur Ein-

schätzung von und zu einem professionelleren Um-

gang mit/in Notfallsituationen.  

 


